
Liebe Schülerinnen und Schüler,


jetzt wird euer Arbeitsplatz zuhause zum „Miniatelier“.

Als Einstieg in das Thema Design habe ich zwei Gebrauchsgegenstände ausgesucht, die 
ihr hoffentlich zuhause finden könnt.

Einen Teebeutel und eine Tasse (oder auch einen Becher).


1. Stelle diese beiden Dinge in ein spannendes Verhältnis zueinander; 

versuche sie dreidimensional so darzustellen, dass ihre unterschiedliche Größe und Form 
deutlich wird. 

Zeichne zunächst skizzenhaft, also mit dünnen, suchenden Strichen.

Wenn dir die Position und die skizzierte Form der Dinge gefallen, kannst du die „besten 
Linien“ immer noch kräftiger nachzeichnen.

Achte darauf, daß der umgebende Freiraum nicht größer wird, als die Dinge selbst.


2.   Du hast in deiner Zeichnung durch genaue Beobachtung die Formen erforscht.

Mache jetzt einen Zoom. Vergrößere die Gegenstände so stark, daß beispielsweise der 
Teebeutel genauso gut eine gefaltete Tasche sein könnte und man von dem Trinkgefäß 
vielleicht nur noch einen Teil sieht. Entscheide selbst.


3.   Präzisiere diese Zeichnung mit Farbe. Benutze der Einfachheit halber Buntstifte.


Viel Spaß und gutes Gelingen.


Ellen Hartleif


